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Liebe Kinder, liebe Eltern, 
 
es ist wissenschaftlich bewiesen, dass Katzen es mögen, wenn man ihnen vorliest. 
Das wirkt sich beruhigend auf die Katzen aus. 
 
Damit die Kinder und die Katzen vom Vorlesen profitieren können ermöglichen wir 
vorrangig scheuen und ängstlichen Katzen den Kontakt zu den Kindern. So wird das 
Vertrauen der Katzen zum Menschen gestärkt.  
 
Wichtige Hinweise für Kinder und Eltern: 
 
Die Organisation und Durchführung des Projekts (Anmeldung, Terminänderungen 
oder -absagen, Absprachen, Einteilung zum Vorlesen, Aufsicht) erfolgt durch die 
Abteilung Kinder- und Jugendtierschutz des Tierschutzvereins für Berlin e.V.: 
 
E-Mail: katzenvorlesen@tierschutz-berlin.de 
Telefon: 030 76 888 - 214  
 
Die Lesezeit beträgt regelmäßig einmal die Woche ca. 30 Minuten. Es sind zehn 
Termine vorgesehen. Diese zehn Termine können in einem Zeitraum von 12 Wochen 
wahrgenommen werden.  
 
Bitte bringen Sie Ihr Kind zur vereinbarten Zeit zum vereinbarten Treffpunkt, dort wird 
es von der/dem zuständigen/m Mitarbeiter*in in Empfang genommen. Das 
Katzenzimmer betritt das Kind alleine. Während der Vorlesezeit wird Ihr Kind 
natürlich beaufsichtigt. 
 
In den Schulferien und an Feiertagen findet kein Vorlesen statt. 
 
Sollte Ihr Kind einmal nicht teilnehmen können, bitten wir unbedingt um eine 
rechtzeitige Absage. 
 
Gerne kann ihr Kind ein eigenes passendes Buch mitbringen. Eine kleine Auswahl 
steht aber auch bei uns zur Verfügung.  
 
 
Wie gehe ich mit den Katzen um? 
 

• Es ist wichtig, dass du dich ruhig verhältst und leise sprichst, denn im Tierheim 
Berlin wirst Du zugängliche, freche, aber auch sehr scheue Katzen 
kennenlernen.  
 

• Wenn die Katzen anfangen, Dir zu vertrauen, werden sie ganz von alleine zu 
Dir kommen. Deshalb ist es wichtig, dass Du einfach sitzen bleibst und dich 
auf das Vorlesen konzentrierst. 
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• Wenn die Katzen interessiert sind, also z.B. schnurren, zu Dir kommen und 
Dich anstupsen, darfst Du gerne Kontakt aufnehmen. Halte dazu der Katze 
Deine offene Hand hin und lasse sie schnuppern. Vielleicht lässt sie sich dann 
vorsichtig von Dir streicheln. 
 

• Akzeptiere es, wenn die Katzen keinen direkten Kontakt möchten und sich 
zurückziehen. Gerade für ängstliche Katzen ist es sehr wichtig, dass Du ihnen 
vorliest. Sie hören Dir trotzdem gerne beim Lesen zu. Katzen mögen den 
Klang einer ruhigen menschlichen Stimme.  
 

• Einige Katzen leiden unter Allergien oder anderen Krankheiten. Deshalb 
besteht ein Fütterungsverbot. Das Füttern ist nur in Rücksprache mit den 
Tierpfleger*innen erlaubt.  

 

• Hallte bitte immer die Türen geschlossen, damit keine Katze wegläuft. 
 

• Es ist es wichtig, dass Du Dir vor und nach dem Besuch der Katzenstuben die 
Hände wäschst (vor dem Vorlesen bitte nur wenig Seife und kein 
Desinfektionsmittel benutzen; den Geruch mögen die Katzen nicht). Im 
Tierheim leben viele Tiere und schnell kann es passieren, dass sich 
Krankheiten ausbreiten, wenn Hygieneregeln nicht eingehalten werden.  
 

• Schalte dein Handy während des Vorlesens aus, denn einige Katzen sind sehr 
schreckhaft.  

 

• Die Katzenstuben sind mit Kratzbäumen, Katzenleitern und Regalen 
ausgestattet. Diese dürfen von Dir nicht betreten werden – sie sind wirklich nur 
für Katzen geeignet. 
 

• In unserem Tierheim werden Katzen vermittelt. Es kann deshalb sein, dass 
Deine Lesezeit auch mal aus organisatorischen Gründen unterbrochen 
werden muss.  
 

 
 
Viel Spaß! 
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